
Kurzinterview: Andrin Gulich, *1999, Seeclub Küsnacht 

Wie bist Du zum Rudersport gekommen? 

Mein Bruder hat bereits im Seeclub Küsnacht gerudert und als ich das Mindestalter von zwölf 
erreicht ha<e, schrieb ich mich sofort für den Anfängerkurs ein. 

Was hat Dich am Rudersport am meisten begeistert/fasziniert? 

All die coolen Leute die ich kennengelernt habe und zusammen arbeiten durCe. 

Was wird Dir als wich<gste Erinnerung oder Erfahrung bleiben? 

Wenn man mit vollem Einsatz, Disziplin und Ehrgeiz ein Ziel angeht, ist keines zu hoch 
gesteckt, um erreichbar zu sein. 

Wer oder was hat Dich auf Deinem Weg besonders geprägt? 

Es gibt zu viele Personen, die mich geprägt haben, um alle hier zu erwähnen. Aber sicherlich 
sind es alle meine Trainer seit Juniorzeiten bis Olympia, aber vor allem alle Teammitglieder 
über meine ganze Karriere, die mich in jedem Training zu besseren Leistungen gepusht 
haben. 

Würdest Du den Weg «Spitzensport» nochmal gehen? 

100% 

Wirst Du es vermissen? Wenn ja, was besonders? 

Ja, v.a. zusammen im Team mit voller LeidenschaC auf ein grosses Ziel hinzuarbeiten. 
Zusammen aus Niederlagen zu lernen und zusammen Siege feiern zu können. 

Wie gehst Du damit um, dass das grosse Ziel erreicht, aber damit auch weg ist? 

Es erfüllt mich mit grossem Stolz, meine sportlichen Ziele erreicht zu haben, aber es gibt 
genügend andere Ziele ausserhalb des Sportes, die ich im Leben noch erreichen will. 

Gibt es ein neues grosses Ziel? 

Nach dem abgeschlossenen Master und Sport-Karriereende ist der Fokus nun auf dem 
BerufseinsUeg. 

Welchen neuen Herausforderungen stellst Du Dich jetzt? 

Ich werde mich sicher noch regelmässig sportlich betäUgen und den einen oder anderen 
Spasswe<kampf bestreiten, aber die grossen Herausforderungen werden wahrscheinlich im 
Beruf auf mich warten. 


